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Bamberg, 5. September 2005

Pressemitteilung

Wahlaufruf
AGABY ruft Migranten zur Beteiligung an den
Bundestagswahlen auf

Noch immer besitzt die Mehrheit der Migranten in Deutschland kein Wahlrecht. Umso wich-
tiger ist es, dass diejenigen, die durch die Einbürgerung nun das Wahlrecht besitzen, davon
Gebrauch machen und ihre Stimme den Parteien geben, die für eine zukunftsorientierte
Einwanderungs- und Integrationspolitik, für eine soziale, demokratische und plurale Gesell-
schaft stehen. 
Leider kann man in Deutschland mit Positionen, die ausländerfeindliche Ressentiments
bedienen, Stimmen fangen. So führen Politiker verschiedener Couleur alle Jahre wieder
Wahlkampf auf dem Rücken der Migranten oder verzichten darauf, wichtige Forderungen zu
stellen, weil sie Angst haben, das könnte sie Stimmen kosten. Menschen mit rechten
Einstellungen und Ängsten fühlen sich dann von der Politik bestätigt und dieser Kreislauf
geht weiter. Die Interessen der Migranten und eine sinnvolle Integrationspolitik jenseits des
reinen Populismus bleiben auf der Strecke. 

Dies könnte sich nun mit zunehmenden Einbürgerungszahlen ändern. Denn Migranten sind
nun auch Wähler, die man berücksichtigen muss!! Natürlich sind die Interessen der Migran-
ten unterschiedlich, wirtschafts-, sozial- oder außenpolitisch gibt es genauso unterschied-
liche Positionen, wie unter der sonstigen Bevölkerung auch. Wir müssen jedoch zeigen,
dass migranten- und integrationsfeindliche Positionen bei unserer Wahl eine wichtige Rolle
spielen. Erteilen wir mit unserer Stimme Parteien und Politikern, die gegen uns Stimmung
machen und wichtige integrationsfördernden Reformen verhindern, die Rote Karte!


